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Macrons Wachsfigur entführt:
Greenpeace schlägt Alarm gegen

Russland!
Greenpeace entführt Macron-Wachsfigur in Paris als

Protest gegen Frankreichs Gas- und Düngemittelimporte
aus Russland.

Russische Botschaft, Paris, Frankreich - Die Wachsfigur des
französischen Präsidenten Emmanuel Macron, die im Musée
Grévin in Paris ausgestellt war, wurde kürzlich von Greenpeace-
Aktivisten entführt. Dieser gewagte Akt hatte zum Ziel, auf die
umstrittenen Importe von Gas und Düngemitteln aus Russland
durch Frankreich aufmerksam zu machen. Laut der 
Sächsischen haben die Aktivisten die Figur direkt vor der
russischen Botschaft platziert, um die widersprüchliche
Außenpolitik Macrons zu kritisieren: Während der Präsident die
Ukraine unterstützt, wird der Handel mit Russland weiterhin
aufrechterhalten.

https://www.saechsische.de/panorama/paris-entfuehrter-wachs-macron-zurueck-in-museum-LN4SCDTOMNLVFJBROHUYEZQEXM.html?mst_prev_website=sz&mst_prev_page_id=%2Farchiv%2F&mst_prev_link_type=frontpage


Vor der Zentrale des französischen Stromkonzerns EDF erhielt
die Wachsfigur ein Schild mit der Aufschrift „Poutine-Macron
Alliés radioactifs“, was die Verbindung zwischen Macron und der
russischen Regierung weiter zur Schau stellte. Die Figur wurde
kurze Zeit später von Polizeibeamten aufgefunden und zur
Polizeiwache gebracht. Die Mitarbeiter des Museums
überprüften den Zustand der Statue und brachten sie
anschließend zurück in ihre ursprüngliche Ausstellungsstätte.

Rückkehr zur Normalität

Greenpeace informierte den Museumsdirektor über die Rückkehr
der Wachsfigur nach der Aktion. Es wird erwartet, dass das
Musée Grévin seine Anzeige gegen die Aktivisten zurücknimmt,
was bei den Protestierenden auf Verständnis stößt. Diese Art des
Protests ist Teil einer breiteren Diskussion über die
Verantwortung von Staaten im Umgang mit globalen Konflikten
und wirtschaftlichen Verpflichtungen.

In einem weiteren Kontext verdeutlicht diese Aktion, wie die
Bürgergesellschaft versucht, politische Entscheidungen durch
öffentliches Engagement zu beeinflussen. Laut Amnesty
International haben Korruptionsvorwürfe in Ländern wie
Ägypten und Chile zu massiven Protesten geführt, bei denen
Bürgerinnen und Bürger auf die Straße gehen, um für mehr
Verantwortung und Transparenz zu kämpfen.

Globale Proteste

In Ägypten beispielsweise fordern Tausende auf dem Tahrir-
Platz, der für die Proteste von 2011 bekannt ist, umfassende
Reformen und Rechenschaftspflicht von Regierungsvertretern.
Ähnliche Bewegungen zeigen, dass in der heutigen Welt mehr
und mehr Menschen bereit sind, für ihre politischen
Überzeugungen einzustehen und für soziale und wirtschaftliche
Rechte einzutreten.

Die Proteste gegen Macron und seine Politik zeigen, dass auch in

https://www.amnesty.de/informieren/aktuell/weltweite-proteste-hintergruende-und-fakten
https://www.amnesty.de/informieren/aktuell/weltweite-proteste-hintergruende-und-fakten


demokratischen Gesellschaften wie Frankreich der Druck von
zivilgesellschaftlichen Organisationen und engagierten Bürgern
eine bedeutende Rolle spielt. In Anbetracht dieser Dynamik wird
deutlich, dass das Engagement für Transparenz und ethisches
Handeln in allen Ländern, unabhängig von ihrer politischen
Ausrichtung, von entscheidender Bedeutung ist.

Details
Vorfall Entführung
Ursache Protest
Ort Russische Botschaft, Paris, Frankreich
Quellen www.saechsische.de
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